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1. Einleitung 

1.1 Entwicklung 

Der Landkreis Mansfeld-Südharz ist 2007 durch die Fusion der bisherigen Landkreise 
Sangerhausen und Mansfelder Land entstanden und ist eine Gebietskörperschaft des 
öffentlichen Rechts.  

(Quelle iStock 1165657414) 

 

An den Landkreis Mansfeld-Südharz grenzen im Südosten der Saalekreis (Sachsen-Anhalt), im 

Norden der Salzlandkreis (Sachsen-Anhalt) und der Landkreis Harz (Sachsen-Anhalt) sowie im 

Westen an den Landkreis Nordhausen (Thüringen) und im Süden an den Kyffhäuserkreis 

(Thüringen). 

Die Größe des Landkreises beträgt 1.448,60 km².  Die Kreisstadt ist Sangerhausen. 

Im Autobahndreieck "Südharz" kreuzen sich die Autobahn A 38 und die Autobahn A 71. Durch 
den Landkreis führen die Bundesstraßen B 80, B 85, B 86, B 180, B 242. Alle Orte des 
Landkreises Mansfeld-Südharz sind an das Netz des öffentlichen Personennahverkehrs 
angeschlossen. 
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Der Landkreis Mansfeld-Südharz hat keine Schwer- und Großindustrie, vorrangig sind kleine, 

mittelständische Unternehmen ansässig. 

Nach der deutschen Wiedervereinigung (vor über 30 Jahren) kam es sehr zügig zum Zerfall der 

Berg- und Hüttenindustrie, welche auf mehr als 800 Jahre Bestand zurückreichte und die 

Region über lange Zeit geprägt hat. Noch heute sind die Abraumhalden von Weitem sichtbares 

Zeichen dieses Industriezweiges. 

Zu den größten Arbeitgebern zählen heute ARYZTA Bakeries Deutschland GmbH (ehemals 

Klemme AG), KME Mansfeld GmbH, Unternehmensverbund ROMONTA, die Helios Kliniken 

und der Landkreis Mansfeld-Südharz selbst. 

Diese wirtschaftlichen Gegebenheiten im Landkreis Mansfeld-Südharz spiegeln einen großen 

Teil der Bedarfe an Auszubildenden in Mansfeld-Südharz wieder. Die regionalen 

Unternehmen bilden ihre späteren Fachkräfte aus und können eine Berufsschule vor Ort als 

Partner im dualen Ausbildungssystem anbieten. Durch den ansässigen großen 

Backwarenhersteller kann vor Ort z. B. eine Klasse für Lebensmitteltechniker gebildet werden.  

 

1.2 Verwaltungsstruktur 
 

Auf Verwaltungsebene gliedert sich der Landkreis Mansfeld-Südharz in 9 Einheits- und 

2 Verbandsgemeinden, die sich in drei Sozialräumen: Sangerhausen, Eisleben und Hettstedt 

Einheitsgemeinden sind die  

o Stadt Allstedt 

o Stadt Arnstein 

o Stadt Gerbstedt 

o Stadt Hettstedt 

o Lutherstadt Eisleben 

o Stadt Mansfeld 

o Stadt Sangerhausen 

o Gemeinde Seegebiet Mansfelder Land und die 

o Gemeinde Südharz.  

 

Verbandsgemeinden sind die  

o Goldene Aue und 

o Mansfelder Grund – Helbra. 
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 1.3 Bevölkerung, Schülerzahlen und Klassenzahlen 

Im Landkreis Mansfeld-Südharz lebten per 31.12.2021 - 134.209 Einwohnerinnen und 
Einwohner (Quelle d-ProCon).  

Die Gesamtbevölkerung gliedert sich in 66.104 Einwohner (männlich) - 49,25 %   und 
68.105 Einwohnerinnen (weiblich) -  50,75 % auf. 
 

 

 
 

                Quelle: d-ProCon 

 

 

Im Landkreis Mansfeld-Südharz wurden im Jahr 2022 - 761 Kinder (Quelle: Stat. Landesamt 

Sachsen-Anhalt) geboren. Zum Schuljahresbeginn 2023/24 werden ca. 1.069 Kinder 

eingeschult.  

942 Jugendliche verlassen die allgemeinbildenden Schulen, um ihren nächsten 

Lebensabschnitt zu beginnen. Der Großteil von ihnen wird eine Ausbildung an einer 

berufsbildenden Schule absolvieren.  
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Die Schulabgängerinnen und -abgänger im Landkreis Mansfeld-Südharz im     
Vergleich der Schuljahre 2017/18 bis Schuljahre 2021/22 

 
 

 

 
 

Die größte Anzahl der Schulabgängerinnen und Schulabgänger sind in der Schulform der 

Sekundarschule, gefolgt von den Gymnasien und den Förderschulen.  
 

Quelle: Landesschulamt Sachsen-Anhalt, Schülerstatistik der allgemeinbildenden Schulen 
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Im Schuljahr 2021/22 wurden an den Berufsbildenden Schulen Mansfeld-Südharz 
insgesamt 1.736 Schülerinnen und Schüler beschult 
 

Lehrjahr Schülerinnen 

und Schüler 

gesamt im  

SJ 2021/22 

  Anzahl 

Schülerinnen 

und Schüler 

  aus LK MSH 

  

  davon 

  Anzahl 

Vollzeitschüler 

 

davon 

Anzahl 

Teilzeitschüler 

Anzahl 

Schülerinnen 

und Schüler  

aus anderen 

Landkreisen 

 

1. 

 

776 

 

 

774 

 

421 

 

353 

 

2 

 

2.- 4. 

 

 

960 

 

 

941 

 

384 

 

557 

 

19 

 
An den Berufsbildenden Schulen Mansfeld-Südharz haben im Schuljahr 2021/22 im  
1. Lehrjahr 776 Jugendliche eine Ausbildung begonnen, davon 2 Jugendliche aus umliegenden 
Landkreisen, Bundesländern (Thüringen) bzw. kreisfreien Städten.  
 

Im Schuljahr 2022/23 wurden an den Berufsbildenden Schulen Mansfeld-Südharz  
insgesamt 1.706 Schülerinnen und Schüler beschult. 
 

Lehrjahr Schülerinnen 

und Schüler 

gesamt im  

SJ 2021/22 

  Anzahl 

Schülerinnen 

und Schüler 

aus LK MSH 

  

  davon 

  Anzahl  

Vollzeitschüler 

 

davon 

Anzahl 

Teilzeitschüler 

Anzahl 

Schülerinnen 

und Schüler 

aus anderen 

Landkreisen 

 

1. 

 

789 

 

 

766 

 

453 

 

313 

 

23 

 

2.- 4. 

 

 

917 

 

 

884 

 

334 

 

550 

 

33 

 
An den Berufsbildenden Schulen Mansfeld-Südharz haben im Schuljahr 2022/23 im  
1. Lehrjahr 789 Jugendliche eine Ausbildung begonnen, davon 23 Jugendliche aus 
umliegenden Landkreisen, Bundesländern (Thüringen) bzw. kreisfreien Städten.  
 
Im Schuljahr 2021/22 wurden an den Berufsbildenden Schulen Mansfeld-Südharz: 
-  43 RFK 
-  6 LFK/ LüFK 
-  21 Kl. Fachpraktiker/Werker und 
-  37 Vollzeitklassen ausgebildet.  
 
Quelle: Landesschulamt Sachsen-Anhalt, Schülerstatistik der berufsbildenden Schulen 
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Im Schuljahr 2022/23 werden an den Berufsbildenden Schulen Mansfeld-Südharz: 
-  44 RFK  
-  7 LFK/ LüFK 
-  18 Kl. Fachpraktiker/Werker und 
-  40 Vollzeitklassen ausgebildet.  
 
Der Landkreis Mansfeld-Südharz als Schulträger ist gesetzlich verpflichtet, einen 
Schulentwicklungsplan für die Berufsbildenden Schulen Mansfeld-Südharz für die Schuljahre 
2024/25 bis 2033/34 zu erstellen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Quelle: Landesschulamt Sachsen-Anhalt, Schülerstatistik der berufsbildenden Schulen 
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1.4    Aufgaben, Zielstellung und Gesetzlichkeiten der Schulentwicklungsplanung  
        

1.4.1 Aufgaben der Schulentwicklungsplanung  
 
Der Landkreis Mansfeld-Südharz hat stabil geplante Schülerzahlen für die Berufsbildenden 
Schulen Mansfeld-Südharz und wird diese auch im kommenden Planungszeitraum weiter 
erhalten. Die Berufsbildenden Schulen werden mittel- und langfristig bestandsfähig geführt 
und die zwei Standorte langfristig für eine wohnortnahe Beschulung der Schülerinnen und 
Schüler erhalten. 
 

1.4.2 Zielstellung der Schulentwicklungsplanung 
 
Ziel der Schulentwicklungsplanung soll unter anderem sein, die planerischen Grundlagen für 
die Entwicklung eines regional ausgeglichenen und leistungsfähigen Bildungsangebotes im 
Land zu schaffen, das gleichzeitig als langfristiger Rahmen für den Schulbau geeignet ist. 
So sind die Schulen mittel- und langfristig bestandsfähig zu führen und die Standorte 
langfristig bestandfähig zu erhalten. Dabei ist es unumgänglich stabil geplante Schülerzahlen 
zu Grunde zu legen und die vom Land vorgegebenen Planungsgrößen laut Verordnung zur 
Schulentwicklungsplanung 2022 vom 15.10.2020 (SEPl-VO 2022) einzuhalten.  
Daraus resultiert, dass im Planungszeitraum ein flächendeckendes Netz von Schulen in den 
zur Verfügung stehenden Schulformen im Landkreis langfristig erhalten und aufgebaut wird. 
 

Hierzu bedarf es, Absprachen mit den Schulträgern der benachbarten Landkreise zu führen 
um eine optimierte Vorhaltung von Ausbildungsmöglichkeiten unter Einbeziehung der 
zuständigen Schulbehörden, Ausbildungsbetriebe und den Kammern zu planen und zu 
gewährleisten. 
Der Landkreis Mansfeld-Südharz hat den Anspruch, eine qualitativ hochwertige schulische 

Ausbildung an den Berufsbildenden Schulen abzusichern und wird dazu beitragen, dass sich 

auch in Zukunft Ausbildungsplätze in der Region rechnen und neue Entwicklungen 

vorangebracht werden. 

Der Landkreis Mansfeld-Südharz ist gem. § 22 SchulG LSA vom 09.08.2018 in der zuletzt 
geltenden Fassung als Träger der Schulentwicklungsplanung verpflichtet Schulentwicklungs-
pläne für sein Gebiet aufzustellen und die gesetzlichen Regelungen anzuwenden und 
einzuhalten. 
Laut der SEPl-VO 2022 sind die Schulentwicklungspläne für die Berufsbildenden Schulen für 
den Planungszeitraum der Schuljahre 2024/25 bis 2033/34 aufzustellen. 
Die Beschlussfassung der Schulentwicklungsplanung für die Berufsbildenden Schulen für den 
Landkreis Mansfeld-Südharz für die Schuljahre 2024/25 bis 2028/29 und die Prognose für die 
Schuljahre 2029/30 bis 2033/34 ist für die Kreistagssitzung am 06.12.2023 geplant. 
Nach Beschlussfassung im Kreistag ist der festgestellte Schulentwicklungsplan dem 
Landesschulamt Sachsen-Anhalt vom Träger der Schulentwicklungsplanung bis zum                             
31. Dezember 2023 vorzulegen. 
 
Der Schulentwicklungsplan der Berufsbildenden Schulen Mansfeld-Südharz soll ab dem 
Schuljahr 2024/25 wirksam werden. 
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1.4.3 Gesetzliche Grundlagen für die Schulentwicklungsplanung    
 
Schulgesetz des Landes Sachsen-Anhalt in der Fassung der Bekanntmachung vom 09. August 
2018, veröffentlicht im GVBl. LSA Seite 244 ff in der zuletzt gültigen Fassung   
 
Verordnung zur Schulentwicklungsplanung 2022 (SEPl-VO 2022) und die Aufnahme von 
Schülern und Bildung von Anfangsklassen an allgemeinbildenden Schulen vom 15. Oktober 
2020 veröffentlicht im GVBl. LSA Seite 607 ff.     
 
Verordnung über Berufsbildende Schulen (BbS-VO) vom 10. Juli 2015 mit der 8. Änderung der 
Verordnung über Berufsbildende Schulen vom 17. Juni 2022   
 
Verordnung über Verordnung zur Klassenbildung und zur Aufnahme an den berufsbildenden 
Schulen vom März 2006 inkl. Änderung vom 05. April 2011  
 
Runderlass des MB vom 01. Juni 2023 „Fachklassenbildung in der dualen Ausbildung an 
berufsbildenden Schulen“ letzte Änderung zum 01. Juni 2023. 
 
Der zur Erarbeitung des Schulentwicklungsplanes erhaltene „Durchführungserlass zum 
Erstellen der Schulentwicklungspläne für die Berufsbildenden Schulen“ vom 19.Januar 2023 
wurde umgesetzt. (siehe Anlage 1) 
 
Ergänzende Regelungen zur Klassenbildung an den berufsbildenden Schulen mit Änderung 
RdErl. des MK vom 15. Mai 2018.        
 
Für die Klassenbildung gilt die Verordnung zur Klassenbildung und zur Aufnahme an den 
berufsbildenden Schulen in Verbindung mit dem RdErl. des MK über Ergänzende Regelungen 
zur Klassenbildung an den berufsbildenden Schulen und in Verbindung mit dem RdErl. des 
MB über Fachklassenbildung in der dualen Ausbildung an berufsbildenden Schulen. 
 
Verfahren über die Anzeige unterfrequentierter Klassen ab dem Schuljahr 2019/20: 
…Im Einzelfall kann die Schulleitung bei vorhandenen personellen und sächlichen 
Ressourcen die Klasse einrichten und hat diese dem Landesschulamt schriftlich …per E-Mail 
anzuzeigen… 
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2. Darlegung der Größe der Berufsbildenden Schulen Mansfeld-Südharz 
 
2.1 Ausgangssituation und Statistik 
 
Die ehemaligen Landkreise Sangerhausen und Mansfelder Land hatten im Jahr 1999 eine 

Neustrukturierung in der Schulentwicklung durch Profilierung der Berufsbildenden Schulen 

beschlossen.  

So war das Profil der Berufsbildenden Schulen Landkreis Sangerhausen am Standort 

Sangerhausen auf die gewerblich-technischen Berufe orientiert, während das Profil der 

Berufsbildenden Schulen Mansfelder Land am Standort Eisleben die Wirtschaft und 

Verwaltung beinhaltete. Danach wurden in Sangerhausen für alle Betriebe und Firmen im 

Handwerks- und Industriebereich die technischen Berufe und in Lutherstadt Eisleben die 

Verwaltungsberufe sowie die Berufe im Dienstleistungs- und Servicebereich angeboten. 

Mit Beschluss des Kreistages des Landkreises Mansfeld-Südharz vom 24.04.2008 wurden zum 
01.08.2008 die zwei Berufsbildenden Schulen Mansfelder Land und Sangerhausen zu den 
Berufsbildenden Schulen Mansfeld-Südharz fusioniert. Die Berufsbildenden Schulen 
Mansfeld-Südharz haben zwei Standorte und je zwei Häuser.  
Berufsbildende Schulen können als Schulen mit Standorten gemäß § 4 SEPl-VO 2022 geführt 
werden.  
Die Bildung der Berufsbildenden Schulen Mansfeld-Südharz war auf die stetig sinkenden 
Schülerzahlen an den Berufsbildenden Schulen in Sachsen-Anhalt, aufgrund der 
demografischen Entwicklung in den vergangenen Jahren bis zum Schuljahr 2014/15 
zurückzuführen.  
 

Welche konkreten Berufe ausgebildet werden, hängt in starkem Maße von der jeweiligen 

wirtschaftlichen Situation und Entwicklung in der Region ab. In enger Zusammenarbeit mit 

den Kammern und Betrieben wird immer versucht, eine standortnahe Ausbildung für die 

Jugendlichen zu realisieren.  

Die duale Ausbildung ist ein System der Berufsausbildung. Die Ausbildung im dualen System 

erfolgt an zwei Lernorten, dem Betrieb und der Berufsschule, und zeichnet sich durch 

lernortübergreifende Lernprozesse (Duales Lernen) aus. Die Person in der dualen Ausbildung 

wird als Auszubildende oder Auszubildender bzw. Teilzeitschülerin/Teilzeitschüler 

bezeichnet.  

Berufsbereiche in der dualen Ausbildung                                                                  Tendenz                                     

Bautechnik       -  gleichbleibend 

Ernährung und Hauswirtschaft    -  gleichbleibend 

Elektrotechnik       -  leicht ansteigend 

Farbtechnik, Raumgestaltung und Oberflächentechnik -  gleichbleibend 

Fahrzeugtechnik      -  gleichbleibend 

Holztechnik       -  gleichbleibend 

Metalltechnik       -  gleichbleibend 

Wirtschaft und Verwaltung      -  leicht ansteigend 

Fachpraktiker und Werker     -  gleichbleibend 
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Die schulische Ausbildung wird auch als „vollschulische Ausbildung“ betitelt, da sie 

ausschließlich an schulischen Einrichtungen absolviert wird.  Die Person in der schulischen 

Ausbildung wird als Vollzeitschülerin/Vollzeitschüler bezeichnet.  

Schulform/ Fachrichtung                Tendenz   

Berufsvorbereitungsjahr       - steigend 

Einjährige Berufsfachschule (ohne beruflichen Abschluss)   - gleichbleibend 

Einjährige Berufsfachschule (mit beruflichen Abschluss)   - gleichbleibend 

Zwei- und mehrjährige Berufsfachschule (mit beruflichen Abschluss) - gleichbleibend 

Zweijährige Fachoberschule       - gleichbleibend 

Berufliches Gymnasium       - leichter Anstieg 

Fachschule         - leichter Anstieg 

 
Gemäß § 17 SEPl-VO 2022 darf die Mindestzahl von Teilzeit- und Vollzeitschülern einer 
berufsbildenden Schule den rechnerischen Wert von 500 Vollzeitschülern nicht 
unterschreiten. Dabei entsprechen zweieinhalb Schüler der Berufsschule in 
Teilzeitbildungsgängen einem Vollzeitschüler. (Quelle: SEPl-VO 2022) 
Der Wert einer Vollzeitschülerin/ eines Vollzeitschülers entspricht: 1,0. 
Der Wert einer Teilzeitschülerin/ eines Teilzeitschülers entspricht:  0,4. 
 
Die Berufsbildenden Schulen Mansfeld-Südharz ist eine leistungsfähige Bildungsstätte mit 
zwei Standorten und je zwei Häusern. 
 
An den Berufsbildenden Schulen Mansfeld-Südharz wurden im Schuljahr 2022/23 ca. 1706 
Schülerinnen und Schüler in insgesamt 115 Klassen bzw. Kursen ausgebildet. 
 
Die geforderte Mindestzahl von 500 Vollzeitschülerinnen und Vollzeitschülern an den 
Berufsbildenden Schulen Mansfeld-Südharz ist somit überschritten und langfristig 
gewährleistet. 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



15 
 

Die Anzahl Schülerinnen und Schüler mit Klassen und Kursen  

der Schuljahre 2018/19 bis 2022/23 

 Anzahl 
Schülerinnen 
und Schüler 

Anzahl 
Schülerinnen 
und Schüler in 
Teilzeitaus-
bildung 

Anzahl 
Schülerinnen 
und Schüler in 
Vollzeitaus-
bildung 

Anzahl Klassen 
und Kurse 

Schuljahr gesamt   gesamt 

2018/19 1.914 968 946 112 

2019/20 1.818 959 859 107 

2020/21 1.735 919 816 112 

2021/22 1.736 928 808 115 

2022/23 1.706 917 789 115 

 

 
 
 
 
Vom Schuljahr 2018/19 bis zum Schuljahr 2022/23 erreichten die Berufsbildenden Schulen 
Mansfeld-Südharz stabile Schülerzahlen. 
 
 
Quelle: Landesschulamt Sachsen-Anhalt, Schülerstatistik der berufsbildenden Schulen 
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Die Schülerstatistiken der allgemeinbildenden Schulen weisen in den vergangenen 
Schuljahren annähernd gleiche Abgangszahlen an Schülerinnen und Schülern auf. Ebenso sind 
auch die Schülerzahlen an den Berufsbildenden Schulen des Landkreises Mansfeld-Südharz in 
den vergangenen Schuljahren stabil.  
 
Es wird ersichtlich, dass der größte Anteil an Schülerinnen und Schülern der 
allgemeinbildenden Schulen im Landkreis Mansfeld-Südharz verbleibt und einen 
Ausbildungsberuf an den Berufsbildenden Schulen Mansfeld-Südharz erlernt. 
Im SJ 2020/21 sind von 942 Schulabgängerinnen und Schulabgängern (größtenteils 
Sekundarschülerinnen und -schüler) - 776 Schülerinnen und Schüler an die Berufsbildenden 
Schulen Mansfeld-Südharz gewechselt, um dort eine Ausbildung zu absolvieren.  
Im SJ 2021/22 wechselten von 1011 Schulabgängerinnen und Schulabgängern (größtenteils 
Sekundarschülerinnen und -schüler) - 789 Schülerinnen und Schüler an die Berufsbildenden 
Schulen Mansfeld-Südharz.  
An den Berufsbildenden Schulen Mansfeld-Südharz werden in enger Zusammenarbeit mit den 
mittelständischen Unternehmen des Landkreises Mansfeld-Südharz vorrangig Berufe für 
diese Branchen ausgebildet. 
 
Zu den größten mittelständischen Unternehmen und Arbeitgebern zählen das 
Bäckereiunternehmen: ARYZTA Bakeries Deutschland GmbH (ehemals Klemme AG), das 
Metallverarbeitungsunternehmen: KME Mansfeld GmbH, der Erzeuger von 
Rohmontanwachs: der Unternehmensverbund ROMONTA, die Helios Kliniken und der 
Landkreis Mansfeld-Südharz selbst. 
 
Die Profilierung der Berufsbildenden Schulen Mansfeld-Südharz wird sich auch in Zukunft 
weiterhin an den Veränderungen auf dem Arbeitsmarkt ausrichten.  

Mit den Bestrebungen, aus der Kohleverstromung auszusteigen, stellt sich die Region 
Mansfeld-Südharz vor die Herausforderung eines großen wirtschaftlichen Umbruchs. Damit 
dieser gelingen kann, beteiligt sich der Landkreis Mansfeld-Südharz am 
Strukturwandelprogramm. Das bedeutet, dass neue Branchen und Geschäftsfelder 
erschlossen werden müssen um den Auszubildenden berufliche Perspektiven in der Region 
anzubieten. 

 
 
 
 
Die Anzahl der Schülerinnen und Schüler im Schuljahr 2022/2023 an den Berufsbildenden 
Schulen Mansfeld-Südharz mit Stichtag 08.11.2022. 
 
(Auszug aus der amtlichen Statistik vom Landesschulamt Sachsen-Anhalt für das Schuljahr 
2022/2023) 
 
 
 
 
 



17 
 

 
 

 



18 
 

 

 
 
 
 
 



19 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 



20 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



21 
 

 

 
 
 
 
 



22 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

 



23 
 

 

 

 

 

 

 

 



24 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



25 
 

 

 

 

 

 

 



26 
 

 

 

 

 

 



27 
 

 

 

 

 

 



28 
 

 
 
 
 
 

 

 
 
 
 
 



29 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



30 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



31 
 

2.1 Mittel- und langfristige Schülerzahlentwicklung für die berufsbildenden 
       Schulen im Land Sachsen-Anhalt  
 

 

     Karte: Land Sachsen-Anhalt 
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Quelle: Datensiegel Landesschulamt Sachsen-Anhalt 
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2.2 Mittel- und langfristige Schülerzahlentwicklung für die berufsbildenden 
Schulen im Gebiet des Planungsträgers  

 

 
 
Karte: Schuleinzugsbereich Berufsbildende Schulen Mansfeld-Südharz 
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Quelle: Prognoserechnung Landkreis Mansfeld-Südharz  
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Als Grundlage für die Berechnung der Mittel-und Langfristprognose der Schülerzahlen  
der Berufsbildenden Schulen dienen als Basiswerte die Anzahl der Schulabgängerinnen und  
Schulabgänger der allgemeinbildenden Schulen und die endgültigen Schülerzahlen der  
Schülerstatistik des Landesschulamtes Sachsen-Anhalt für das Schuljahr 2022/ 23.  
Die Prognoserechnung der Schuljahre 2029/30 bis 2033/34 wurde an der  
Prognose der Schülerzahlen an öffentlichen Schulen in der Fach- und Dienstaufsicht  
des Ministeriums für Bildung Land Sachsen-Anhalt ausgerichtet.  
 
Die geforderte Mindestzahl von 500 Vollzeitschülern an den Berufsbildenden Schulen 
Mansfeld-Südharz ist somit überschritten und langfristig gewährleistet. 
 
Die Berufsbildenden Schulen Mansfeld-Südharz sind langfristig im Bestand gesichert. 
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3. Bestandsaufnahme der Berufsbildenden Schulen Mansfeld-Südharz  
    
Im Landkreis Mansfeld-Südharz besteht ein stabiles Netz aus Sekundar- und Förderschulen 

sowie Gymnasien. Durch die „Mittelfristige Schulentwicklungsplanung für die Schuljahre 

2022/23 – 2026/27…“ wird eine strukturierte Schullandschaft vorgehalten. Im Anschluss an 

den Besuch der allgemeinbildenden Schule folgt die Berufsausbildung an einer Berufsschule, 

Berufsfachschule, Fachoberschule oder am Beruflichen Gymnasium. 

Die Berufsbildende Schulen Mansfeld-Südharz werden als Schule mit zwei Standorten geführt.  
 

 Am ersten Standort in der Stadt Sangerhausen findet die Beschulung in zwei 
Schulgebäuden statt. Die Schülerinnen und Schüler werden im Gebäude Haus 1 in der 
Friedrich-Engels-Str. 22 und im Gebäude Haus 2 in der Karl-Liebknecht- Str. 15 in 
Sangerhausen beschult. Beide Schulgebäude wurden mit Hilfe von Fördermitteln des 
Landes Sachsen-Anhalt bis 1999 umfangreich saniert und neu ausgestattet. 

 
 

                              
 
Haus 1 in der Friedrich-Engels-Str. 22        Haus 2 in der Karl-Liebknecht- Str. 15 
 
 

 

 Am zweiten Standort in der Lutherstadt Eisleben findet die Beschulung der Schülerinnen 
und Schüler ebenfalls in zwei Schulgebäuden statt. Das Gebäude Haus 3 befindet sich in 
der Geiststr. 2 und das Gebäude Haus 4 in der Querfurter Str. 12. Diese beiden 
Schulgebäude wurden mit Hilfe von Fördermitteln des Landes Sachsen-Anhalt 
umfangreich bis 2008 saniert. 

 
 

                         
 
Haus 3 in der Geiststr. 2          Haus 4 in der Querfurter Str. 12 
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An allen Standorten sind entsprechend der Profilierung ausreichend moderne 
qualitätsgerechte Unterrichtsräume vorhanden. Weiterhin ist hervorzuheben, dass alle 
Schulstandorte miteinander vernetzt sind. Zum Zeitpunkt der Sanierungen wurden die 
Schulstandorte jeweils nach neuestem Standard digital ausgestattet. Um den zwischenzeitlich 
wesentlich gestiegenen Anforderungen an die Netzinfrastruktur nachzukommen, sind an allen 
Standorten bis 2024 Maßnahmen gem. der Richtlinie über die Gewährung von Zuwendungen 
aus dem DigitalPakt Schulen geplant. 
Auch zukünftig werden die Gebäude beider Standorte der Berufsbildenden Schulen Mansfeld-
Südharz in Sangerhausen und der Lutherstadt Eisleben weiter genutzt.  
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3.1 Berufsbildende Schulen Mansfeld-Südharz mit Standorten 
 

Berufsbildende Schulen   

Mansfeld-Südharz  

Berufsbildende Schulen  

Mansfeld-Südharz  

 

Standort Sangerhausen 

Haus 1 -  Sitz der Schulleitung 

Friedrich-Engels-Straße 22 

06526 Sangerhausen 

Tel. 03464/5430-0 

Fax. 03464/5430-12                           
 

E-Mail: 

     verwaltung@bbs-msh.de 

 

Einfeld-Sporthalle, Sportplatz 

 

Standort Sangerhausen 

Haus 2 

Karl-Liebknecht-Str. 15 

06526 Sangerhausen 

Tel. 03464/ 543050 

 

 
E-Mail: 

     verwaltung2@bbs-msh.de 

 

Zweifelder-Sporthalle 

 

 

Standort Luth, Eisleben 

Haus 3 

Geiststraße 2 

06295 Luth. Eisleben 

Tel. 03475/605484 

Fax. 03475/602063 

  

E-Mail: verwaltung3@bbs-msh.de 

 

 

 

Standort Luth. Eisleben 

Haus 4 

Querfurter Straße 12 

06295 Luth. Eisleben 

Tel. 03475/61190 

Fax. 03475/6119220 

 
E-Mail: verwaltung4@bbs-msh.de 

 

Zweifelder-Sporthalle errichtet 2015 

 

 
Die einzelnen Schulstandorte mit den Häusern 1 - 4 sind entsprechend der Ausbildungsberufe 
modern ausgestattet. Sie verfügen über moderne Medientechnik und Unterrichtsmittel. 
In allen Häusern befinden sich Sekretariate sowie Arbeitsräume der Schulleitungsmitglieder, 
die gleichzeitig Hausverantwortliche sind.  An den Standorten ist technisches Personal 
eingesetzt.  
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_

_ 

 
Die Schulstandorte mit den Raumbeständen und Bildungsangeboten 
 
BbS Mansfeld-Südharz    -  Haus 1  
Sangerhausen, Friedrich-Engels-Str. 22 
  
 

     

 
 

                                                       
Raumbestände BbS Mansfeld-Südharz    -  Haus 1       
       
Anzahl der Unterrichtsräume     (UR):                      29                  
davon:         
    
- allgemeine Unterrichtsräume (AUR):                      15     
- Fachunterrichtsräume              (FUR):                        14 
 
von den Fachunterrichtsräumen: 
 
Raum                  Anzahl              Raum                               Anzahl  
PC Kabinette          2     (45 Arbeitsplätze)      Farbtechnik Werkstatt            1 
Bauhalle        1               Metalltechnik              1 
Baustofflabor                     1                           Steuerungstechnik             1 
Kfz- Technik         2               Hauswirtschaft                         2      
Textiltechnik                      1 
Holztechnik                        1 
Elektrowerkstatt               1 
 
Weitere Räume: 
Aula         1 
Sprechzimmer 
Schulsozialarbeiters         1   
Raum für das Archiv       1        
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Das Haus 1 ist behindertengerecht mit einem Fahrstuhl ausgestattet. Im Haus 1 befinden 
sich weiterhin das Dienstzimmer der Schulleiterin, des stellvertretenden Schulleiters, des 
Koordinators sowie die Dienstzimmer der technischen Mitarbeiterinnen. 

 
Beschulung im Haus 1 
 

Schulform Berufsfeld/ 

Berufsbereich/ 

Fachrichtung 

Anzahl 

Klassen 

Anzahl 

Schüler ca. 

Beschulungs-

rhythmus 

BVJ  Hauswirtschaft 

Textiltechnik 

Metalltechnik 

Holztechnik 

Bautechnik 

Elektrotechnik 

Farbtechnik 

8 80 täglich 

 

Berufsfachschule  

 

 

Technik 

 

2 

 

40 

 

täglich 

 

Berufsschule 

Teilzeit 

 

Metalltechnik 

Fahrzeugtechnik 

Farbtechnik 

Holztechnik 

Lager und Logistik 

 

20 

7 

5 

6 

2 

 

 

 

180 

125 

60 

75 

40 

 

Block 

Block 

Block 

Block 

Block 

 
Der Sportunterricht wird in einer Einfeld-Sporthalle und auf dem Sportplatz abgesichert. 
Weiterhin kann für den Schwimmunterricht die Schwimmhalle der Stadt Sangerhausen  
genutzt werden. 
 
Gebäudesituation: 
 
Das Gebäude wurde in Jahren 1996 – 1999 grundhaft saniert, mit einem 
Praxiswerkstattneubau erweitert. Die im Schulkomplex integrierte Einfeld-Sporthalle wurde 
ebenfalls grundhaft saniert. Der Schulstandort erhielt mit den Umbaumaßnahmen eine 
moderne Freisportanlage. Das Gebäude ist behindertengerecht eingerichtet. 
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_

_ 

BbS Mansfeld- Südharz -   Haus 2              
Sangerhausen, Karl-Liebknecht-Str. 15 
 

 
 
 

 
 
 

Raumbestände BbS Mansfeld-Südharz    -  Haus  2 

 
Anzahl der Unterrichtsräume (UR)    27  
davon:         
         
- allgemeine Unterrichtsräume  (AUR):                      17 
         
- Fachunterrichtsräume              (FUR):                         10 
 
von den Fachunterrichtsräumen: 

 
Raum                             Anzahl                                          
PC Kabinette      2       (40 Arbeitsplätze)       
Chemie               1  
Physik                                 1 
Elektrotechnik                       5   
Raum für Vermessung            1      
 
Weitere Räume: 
Raum für die Schülerversorgung    1        
Speiseraum         1                                              
 
Im Haus 2 befinden sich zusätzlich das Dienstzimmer der Koordinatorin, der Prüfungsraum 
sowie das Dienstzimmer der technischen Mitarbeiterin.    
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 Beschulung im Haus 2 

 
Schulform Berufsfeld/ 

Berufsbereich/ 

Fachrichtung 

Anzahl 

Klassen 

Anzahl 

Schüler 

Beschulungs-

rhythmus 

Vollzeit 

Berufliches 

Gymnasium 

 

Fachoberschule 

1 und 2jährig 

 

Ingenieurwissenschaft 

Sozialwesen 

 

Ingenieurtechnik 

Wirtschaft 

Gesundheit und 

Soziales 

 

 

3 

3 

 

2 

4 

4 

 

50 

90 

 

45 

100 

120 

 

täglich 

täglich 

 

täglich 

täglich 

täglich 

 

Berufsschule Teilzeit 

 

Elektrotechnik 

Bautechnik 

 

 

8 

2 

 

150 

40 

 

Block 

Block 

 

 
 
Gebäudesituation:    
 
Das Gebäude wurde in Jahren 1996 – 1999 grundhaft saniert. Am Standort wurde die alte, 
vorhandene Sporthalle nach Abriss durch eine neue Zweifeldhalle mit Mattenzentrum ersetzt. 
Das Gebäude ist behindertengerecht eingerichtet. 
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_

_ 

 
BbS Mansfeld-Südharz - Haus 3   
Luth. Eisleben, Geiststr. 2          
 
 
 
 
 

 
 

                                                                                                                 
 

Raumbestände BbS Mansfeld-Südharz    -  Haus 3 

 
                         
Anzahl der Unterrichtsräume (UR)       12                          
davon:         
           
- allgemeine Unterrichtsräume (AUR):                      7  
           
- Fachunterrichtsräume             (FUR):                       5 
  

von den Fachunterrichtsräumen: 
         
Raum      Anzahl 
Kreativwerkstatt            1 
Metalltechnik                1  
Informatik    2 
Holztechnik    1             
 
Weitere Räume: 
Aula    1                        
Archivräume    1 
 
Im Haus 3 befinden sich das Dienstzimmer der Koordinatorin sowie die Dienstzimmer der 
technischen Mitarbeiterinnen.  
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Beschulung im Haus 3 
 

Schulform Berufsfeld/ 

Berufsbereich/ 

Fachrichtung 

Anzahl 

Klassen 

Anzahl 

Schüler 

Beschulungs-

rhythmus  

Vollzeit 

 

Fachschule  

 

BVJ   

 

BFS 

 

 

Sozialpädagogik 

 

Holztechnik 

Metalltechnik 

Technik 

 

 

 

6 

 

2 

 

1 

 

 

132 

 

24 

 

20 

 

 

täglich 

 

täglich 

 

täglich 

 

Berufsschule Teilzeit 

 

Wirtschaft und 

Verwaltung 

 

 

 

10 

 

 

 

190 

 

 

 

Block 

 

 
Der Sportunterricht wird in einer Zweifelder- Sporthalle in der Querfurter Str. sowie dem 
benachbarten Sportplatz abgesichert. Weiterhin kann für den Schwimmunterricht die 
Schwimmhalle der Lutherstadt Eisleben genutzt werden. 
 
 
Gebäudesituation: 
 
Das historische Gebäude, in der Geiststraße 2 in Lutherstadt Eisleben ist die ehemalige 
„Ingenieurschule für Elektrotechnik und Maschinenbau“ und wurde durch Umprofilierung 
1991 als Fachschule für Technik und Wirtschaft den berufsbildenden Schulen zugeordnet.  
Das denkmalgeschützte Gebäude wurde in Jahren 2003 – 2008 grundhaft saniert. Das 
Gebäude ist behindertengerecht eingerichtet. 
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_

_ 

 
 
BbS Mansfeld-Südharz   - Haus 4 

   Luth. Eisleben, Querfurter Str. 12  

         

 
 
 

 
Raumbestände BbS Mansfeld-Südharz    -  Haus 4 
 
Anzahl der Unterrichtsräume (UR)            43                      
davon:         
 
 
         
- allgemeine Unterrichtsräume  (AUR):                  21 
         
- Fachunterrichtsräume              (FUR):                    22 

 
von den Fachunterrichtsräumen: 
         
Raum                   Anzahl                              Raum                Anzahl 
 
Kabinett für Pflegeberufe  1      Kosmetik    2 
Elektrotechnik   2      Kinderpflege   1 
PC – Kabinette  2      Fotolabor   1 
Hauswirtschaft  3      Druckräume   2 
Floristik   1      Zeichnen   1 
Nähkabinett     1         Schülerfirma                          1 
Kabinett Waschen und 
Wäschepflege   2 
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Im Haus 4 befinden sich das Sprechzimmer der Schulsozialarbeiterin, das Dienstzimmer der 
Schulleitung, des Koordinators sowie die Dienstzimmer der technischen Mitarbeiterinnen.  
 
Beschulung im Haus 4 
 

Schulform Berufsfeld/ 

Berufsbereich/ 

Fachrichtung  

Anzahl  

Klassen 

Anzahl 

Schüler 

Beschulungs-

rhythmus  

Vollzeit 

BVJ 

 

Hauswirtschaft 

Gesundheit 

 

2 

 

20 

 

täglich 

Vollzeit 

Berufsfachschulen 

Kosmetik 

Kinderpflege 

Gestaltungstechnische 

Assistenz 

Assistenz für Ernährung 

und Versorgung 

 

Sozialassistenz 

Pflegehelfer 

1 

2 

1 

 

3 

 

2 

1 

15 

50 

20 

 

60 

 

45 

15 

täglich 

täglich 

täglich 

 

täglich 

 

täglich 

täglich 

Berufsschule Teilzeit 

 

 

Ernährung und 

Hauswirtschaft 

Textiltechnik 

Agrartechnik* 

18 

 

6 

6 

 

136 

 

15 

42 

 

Turnus 

 

alternierend 

 

 

 
*Die Auszubildenden werden mit einer Lernortverlagerung im Kolping Berufsbildungswerk 
Hettstedt unterrichtet. 
Der Sportunterricht wird in einer Zweifelder- Sporthalle in der Querfurter Str. sowie dem 
benachbarten Sportplatz abgesichert. Weiterhin kann für den Schwimmunterricht die 
Schwimmhalle der Lutherstadt Eisleben genutzt werden. 
 

Das Gebäude, in der Querfurter Str. 12 in Lutherstadt Eisleben ist die ehemalige, zentrale 
Betriebsberufsschule des Mansfeld Kombinates Eisleben. Nach Umprofilierung der  
Betriebsberufsschule Anfang der neunziger Jahre wird das Gebäude für die berufsbildenden  
Schulen genutzt. 
Das Gebäude wurde in den Jahren 2002 – 2006 grundhaft saniert. Das Gebäude ist nicht 
behindertengerecht eingerichtet. 
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4.  Entwicklungstendenzen und regionale Wirtschaftsstruktur des Landkreises    

     Mansfeld-Südharz 

4.1 Entwicklungstendenzen  

Der Landkreis Mansfeld-Südharz hat mit der Wiedervereinigung einen massiven Umbruch 
der Wirtschaft hinnehmen müssen. Der über Jahrhunderte so bedeutende Bergbau spielt für 
die Region nach nur 30 Jahren eine zu vernachlässigende Rolle. Mit den aktuellen 
Bestrebungen, aus der Kohleverstromung auszusteigen, wird sich die Region Mansfeld-
Südharz ein weiteres Mal einem großen wirtschaftlichen Umbruch stellen müssen. Damit 
dieser gelingen kann, beteiligt sich der Landkreis Mansfeld-Südharz am 
Strukturwandelprogramm und ist eine von 9 Revierkommunen im Mitteldeutschen Revier. 
Die Revierkommunen des Mitteldeutschen Reviers kommen aus Sachsen, Sachsen-Anhalt 
und Thüringen, in 3 davon wird noch Kohle gefördert. 

Im Unternehmensverbund Romonta GmbH im Landkreis Mansfeld-Südharz wird aktuell noch 
Montanwachs gewonnen. Ein wachsender Wirtschaftszweig ist die Holzbranche, die mit 
einem Strukturwandelprojekt zusätzlich gefördert werden soll. Der Tourismus entwickelt 
sich dank der Zugpferde „Rosarium“ und großen Namen, wie Martin Luther und Thomas 
Müntzer. Mansfeld-Südharz wird sich durch seine Lage zwischen Halle und Magdeburg 
zukünftig auch in Konkurrenz zur „Intel-Ansiedlung“ im Süden Magdeburgs und zum 
„Zukunftszentrum Deutsche Einheit“ in Halle befinden. Der Fachkräftebedarf dort wird 
enorm sein und mit seiner Wirkung bis auf Mansfeld-Südharz ausstrahlen. Gefragt sind 
hierbei nicht nur die klassischen IT-Fachleute, auch Lager, Logistik, Verwaltung, 
Dienstleistung und Service werden wachsende Personalbedarfe haben. Die Chance für 
Mansfeld-Südharz liegt aber klar darin, dass das Leben im ländlichen Raum ruhiger und 
günstiger ist als in der Stadt. Wenn es gelingt, die Unternehmen in Mansfeld-Südharz 
jugendaffin aufzustellen, die Attraktivität der Berufsbildenden Schulen Mansfeld-Südharz zu 
präsentieren und die Jugendlichen zur Ausbildung in der Region zu gewinnen, kann erreicht 
werden, dass eine zusätzliche Abwanderung verhindert wird. 

Die Fahrwege im ländlichen Raum sind erheblich, der öffentliche Nahverkehr hat Grenzen. 
Die Erreichbarkeit von Berufsschulzentren außerhalb des Landkreises Mansfeld-Südharz 
stellt junge Auszubildende vor große Herausforderungen. Der gesicherte 
Berufsschulstandort vor Ort in der Region bietet hier die Alternative. Die gesicherte 
regionale Ausbildungsperspektive kann ein Argument für das „Hier - bleiben“ sein. 
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4.2 Regionale Wirtschaftsstruktur  
 
Die Wirtschaft des Landkreises Mansfeld-Südharz ist auch heute noch geprägt durch 
wirtschaftliche Strukturschwäche und anhaltende demografische Herausforderungen. 
 
Dies zeigt sich in erster Linie an folgenden Indikatoren 

 Die Entwicklung der Bruttowertschöpfung und des Bruttoinlandsproduktes aller 
Wirtschaftsbereiche ist in den letzten Jahren als stabil, jedoch noch nicht als 
zufriedenstellend zu bezeichnen.  Seit dem Jahr 2001 konnten überwiegend positive 
Wachstumsraten verzeichnet werden.  
Das Bruttoinlandsprodukt 2020 in jeweiligen Preisen je Einwohnerin und Einwohner 
ist mit 21.892 Euro das Geringste im Land Sachsen-Anhalt. Wird das Land Sachsen-
Anhalt = 100 gesetzt, errechnet sich für den Landkreis ein Wert von 76. 
 

 Primäreinkommen je Einwohnerin und Einwohner im Landkreis Mansfeld-Südharz war 
auch im Jahr 2020 mit 18.385 Euro das Niedrigste im Land Sachsen-Anhalt. Diese 
Entwicklung hält seit Mitte der 90-er Jahre an.  
 

 Im Jahresdurchschnitt 2021 verzeichnete der Landkreis mit 10,4% die höchste 
Arbeitslosenquote im Land Sachsen-Anhalt. Dabei betrug die Arbeitslosenquote der 15 
bis 24 -jährigen zivilen Erwerbspersonen 12,9% - wiederum die Höchste dieser 
Altersgruppe in Sachsen-Anhalt. Gleiches gilt für die Arbeitslosenquote der 55 bis 64 –
jährigen zivilen Erwerbspersonen mit 9,5%.  
 

 Die Erwerbstätigkeit im Landkreis ist von 79.700 Personen im Jahr 1991 auf 51.700 
Personen im Jahr 2020 gesunken.  
 

Seit den 90er Jahren vollzieht sich die gewerbliche Entwicklung im Wesentlichen in den 
Hauptentwicklungszentren des Landkreises, in Sangerhausen, Lutherstadt Eisleben, Hettstedt, 
Helbra, Amsdorf und Berga/Rottleberode.  
 
Im Landesentwicklungsplan 2010 ist der besonderen Bedeutung der Kreisstadt Sangerhausen 
insofern Rechnung getragen, dass Sangerhausen als Vorrangstandort mit übergeordneter 
strategischer Bedeutung für neue Industrieansiedlungen ausgewiesen ist. Dieser Standort ist 
mit dem Ziel zu entwickeln, wettbewerbsfähige große Industrieflächen vorzuhalten. 
Vor diesem Hintergrund weist die Stadt Sangerhausen Flächen aus und entwickelt diese. 
Entsprechende Förderanträge sind gestellt. Mit dem Baubeginn zur Erschließung kann im 1. 
Halbjahr 2025 gerechnet werden.  
 
Den herausfordernden Ziel- und Aufgabenstellungen zum Umbau der bundesdeutschen 
Wirtschaft, die sich aus den ambitionierten Klima- und Naturschutzzielen der 
Bundesregierung ergeben, werden sich auch die Unternehmen im Landkreis Mansfeld-
Südharz stellen. 
Als Gebietskörperschaft im Mitteldeutschen Braunkohlerevier beteiligt sich der Landkreis 
Mansfeld-Südharz aktiv am Ausstieg aus der Kohleverstromung. Dabei steht im Fokus, 
bedeutsame Investitionen in die wirtschaftsnahe Infrastruktur zu leisten, diese auszubauen 
und zu entwickeln. Damit soll Beschäftigung im Kohlerevier gesichert werden.  
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Mithin stehen bis zum Ausstieg aus der Kohleverstromung im Landkreis erhebliche 
Investitionen der Kommunen und sonstiger Maßnahmeträger in folgenden Bereichen an: 

 Wirtschaftsnahe Infrastruktur 

 Verkehr 

 Öffentliche Fürsorge zur Verbesserung wirtschaftsbezogener Standortbedingungen 

 Städtebau, Stadt- und Regionalentwicklung 

 Digitalisierung, Breitband- und Mobilinfrastruktur 

 Touristische Infrastruktur 

 Infrastruktur für Forschung, Innovation und Technologietransfer sowie ergänzende 
betriebliche Aus- und Weiterbildung 

 Klima- und Umweltschutz einschließlich Investitionen zur energetischen Sanierung von 
Infrastrukturen, zur Bodensanierung und zum Lärmschutz 

 Naturschutz und Landschaftspflege 
 
Die Wirtschaft des Landkreises ist geprägt durch einen guten Branchenmix. Für das Jahr 2020 
wurden dem Landkreis 4.283 Rechtliche Einheiten zugeordnet. Nach Wirtschaftsabschnitten 
zeigt sich folgende Unterteilung:  
 
Bergbau und Gewinnung von Steinen und Erden        8 
Verarbeitendes Gewerbe       323 
Energieversorgung          70 
Wasserversorgung          31 
Baugewerbe         810 
Handel, Instandhaltung und Reparatur von KfZ    798 
Verkehr und Lagerei        116 
Gastgewerbe         295 
Information und Kommunikation        53 
Erbringung von Finanz- und Versicherung     109 
Grundstücks- und Wohnungswesen      144 
Erbringung von freiberufl., wissenschaftl. und techn. Dienstl.  356 
Erziehung und Unterricht       113 
Gesundheits- und Sozialwesen      428 
Kunst, Unterhaltung und Erholung        83 
Erbringung von sonst. Dienstleistungen     328 
 
Neben den bundesweiten Herausforderungen des Klima- und Naturschutzes stehen vor den 
Unternehmen die besonders schwierigen demografischen Herausforderungen im Landkreis. 
Einerseits wird die Bevölkerung immer weniger, andererseits wird sie älter. Damit wird sich 
das Erwerbstätigenpotential weiter verringern. Arbeitskräfte und im Besonderen Fachkräfte 
werden nicht mehr in ausreichendem Maß zur Verfügung stehen.  
 
Die den Schülerinnen und Schülern angebotenen Ausbildungsmöglichkeiten in der Region 
müssen auch zukünftig im Interesse der Schülerinnen und Schüler sowie der regionalen 
Arbeitgeber sehr breit und vielfältig aufgestellt sein.  Der gleiche Grundsatz gilt für die 
Möglichkeiten der beruflichen und betrieblichen Weiterbildung und Qualifizierung und der 
Nutzung von Bildungsangeboten der nicht mehr im Arbeitsprozess stehenden Bevölkerung.  
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5.    Angaben zu den Bildungsgängen    
 
 
    
5.1 Darstellung der Vollzeitbildungsgänge      Seiten:  51 - 61 
       
Praktikumseinrichtungen für die Vollzeitausbildung    -   Anlage 1                                                                                                    
 
 
5.2 Darstellung der Teilzeitbildungsgänge                     -    Anlage 4 
 
 Kurzantrag für gemeinsame Beschulung von Ausbildungsberufen  
          
        Seiten:            62 - 63 
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siehe Anlage 1 - Praktikumseinrichtungen für die Vollzeitausbildung 
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5.2 Darstellung der Teilzeitbildungsgänge (siehe Anlage) 

 

 

Kurzantrag für die gemeinsame Beschulung von Ausbildungsberufen 

 

1.  Ausbildungsberuf:  Elektroniker/ -in FR:  Energie-und Gebäudetechnik 

 (genehmigter Ausbildungsberuf - Fachklassenerlass Pkt. 3.2.18) 
 

 Kurzantrag für gemeinsame Beschulung mit Ausbildungsberuf: 

Elektroniker/-in FR: Automatisierungs-und Systemtechnik 

(Fachklassenerlass Pkt. 3.2.19) 
 

    Elektroniker/-in FR: Betriebstechnik 

(Fachklassenerlass Pkt. 3.2.20) 
 

Elektroniker/-in FR: Automatisierungstechnik/ Industrie u. 

Handel 
 

Elektroniker/-in für Geräte und Systeme 
 

 

2.  Ausbildungsberuf:  Tiefbaufacharbeiter/-in SP: Straßenbauarbeiten  

        (genehmigter Ausbildungsberuf- Fachklassenerlass Pkt.  3.2.83)  

  

 Kurzantrag für gemeinsame Beschulung mit Ausbildungsberuf: 

   Straßenbauer/ Straßenbauerin  

(Fachklassenerlass Pkt. 3.2.83) 

    

Maurer/ Maurerin 

(Fachklassenerlass Pkt. 3.2.71) 

                 

3.  Ausbildungsberuf:  Kraftfahrzeugmechatroniker/-in SP: 

Personenkraftwagentechnik 

(genehmigter Ausbildungsberuf - FKL) 

    

Kurzantrag für gemeinsame Beschulung mit Ausbildungsberuf: 

Kraftfahrzeugmechatroniker/-in SP: Nutzfahrzeugtechnik  

        (Fachklassenerlass Pkt. 3.2.63) 
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4. Ausbildungsberuf: Koch/Köchin 

    (genehmigter Ausbildungsberuf - Fachklassenerlass Pkt. 3.2.56) 

 

Kurzantrag für gemeinsame Beschulung mit Ausbildungsberuf: 

    Hotelfachfrau/mann 

    (Fachklassenerlass Pkt. 3.2.41) 

    Restaurantfachfrau/mann    

    (Fachklassenerlass Pkt:  3.2.79) 

 

Begründung  

Der Landkreis Mansfeld-Südharz hat stabil geplante Schülerzahlen für die Berufsbildenden 
Schulen Mansfeld-Südharz. Die Berufsbildenden Schulen werden mittel- und langfristig 
bestandsfähig geführt und die zwei Standorte in Sangerhausen und Lutherstadt Eisleben 
sollen langfristig für eine wohnortnahe Beschulung der Schülerinnen und Schüler erhalten 
werden. 
So wird im Rahmen des länger gemeinsamen Lernens an den Berufsbildenden Schulen 
Mansfeld-Südharz für die vorgenannten Ausbildungsberufe Pkt. 1-4 die gemeinsame 
Beschulung beantragt. 
Diese Ausbildungsberufe haben im 1. und 2. Ausbildungsjahr den gleichen Ausbildungsinhalt 
(vergleiche Rahmenrichtlinien) und können somit gemeinsam, als Berufsfamilie an den 
Berufsbildenden Schulen Mansfeld-Südharz beschult werden.   
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6. Schulen in freier Trägerschaft 

Neben dem Ausbildungsangebot der Berufsbildenden Schulen Mansfeld-Südharz werden 
weitere Bildungsangebote im berufsbildenden Bereich bei Bildungsträgern in freier 
Trägerschaft im Landkreis Mansfeld-Südharz vorgehalten. 

1. Kolping-Berufsbildungswerk Hettstedt gemeinnützige GmbH 

Adolph-Kolping-Str. 1 

06333 Hettstedt/ OT Walbeck 

Tel: 03476 856999 

E-Mail: berufsbildungswerk@kbbwhettstedt.de 

 

 

2. BBI-Bildungs- und Beratungsinstitut GmbH 

Landwehr 1 

06295 Lutherstadt Eisleben 

Tel: 03475 636110 

E-Mail: eisleben@bbi-bildung.de 

 

3. DAA 
Deutsche Angestellten-Akademie GmbH 
Walther-Rathenau-Str. 4a   
06526 Sangerhausen  
Telefon: 03464 276634 

 

4. GfM 

Gesellschaft für Mikroelektronik GmbH & Co. KG 

Mühlendamm 3 

06526 Sangerhausen 

Tel: 03464 27440 

E-Mail: info-sgh@gfm.de 

 

       Dazu gehören des Weiteren: 

BBZ MANSFELD-SÜDHARZ 
Berufsbildungszentrum 
Mühlendamm 3 
06526 Sangerhausen 
Tel: 03464 27440 
E-Mail: info-sgh@gfm.de 

 

mailto:eisleben@bbi-bildung.de
tel:+493464276634
mailto:info-sgh@gfm.de
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BBZ MANSFELD-SÜDHARZ 

Berufsbildungszentrum 

Querfurter Str. 6 

06295 Eisleben 

Tel: 03464 27440 

Email: info-sgh@gfm.de 

BBZ MANSFELD-SÜDHARZ 

Berufsbildungszentrum 

Untere Bahnhofstraße 2 

06333 Hettstedt 

Tel: 03464 27440 

Email: info-sgh@gfm.de 

 

SKY Pflegeakademie gGmbH  

Staatlich anerkannte Ersatzschule für Altenpflege und Altenpflegehilfe 

Querfurter Straße 6 

06295 Lutherstadt Eisleben  

SKY Pflegeakademie gGmbH  
Staatlich anerkannte Ersatzschule für Altenpflege und Altenpflegehilfe 
  
Pösselstr. 8 
06526 Sangerhausen 
Tel: 03464 573465 
Mail: info@sky-pflegeschule.de 

Works Gemeinnütziges Bildungswerk gGmbH 

Mühlendamm 3 

06526 Sangerhausen 

Tel: 03464 27 44 0 

Mail: sangerhausen@works-bildungswerk.de 

5. Donner & Kern gGmbH 

Fachschule für Sozialwesen der Donner + Kern gGmbH 

Poststraße 4 

06295 Lutherstadt Eisleben 

Tel: 03475 7085320 

Mail: fachschule.eis@donner-kern.schule 

 

6. Helios Bildungszentrum Mansfeld-Südharz  

Kaltenborner Weg 10  

06526 Sangerhausen  

Tel: 03464 279 6286  

mailto:info-sgh@gfm.de
mailto:info@sky-pflegeschule.de
mailto:fachschule.eis@donner-kern.schule
tel:03464%20279%206286
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7. SALO + PARTNER Bildung und Beruf GmbH 
Göpenstraße 37 
06526 Sangerhausen 
Tel. 03464 277380 
E-Mail: SaloSangerhausen@salo-ag.de 
 

8. Sprachschule 2000 GmbH 
Markt 57 
06295 Lutherstadt Eisleben 
Telefon: 03475 250 353 
E-Mail: info@sprachschule2000Te 2 77 38 – 0 
Fax: 03464 2 77 38 – 19 

9. WBS      
Göpenstraße 37  

06526 Sangerhausen  

Telefon 03464 34680-0  

Fax 03464 34680-9  

 

10. Zukunftswerkstatt Mitteldeutschland GmbH (ehemals BTH) 
Seminarstr. 5 
06295 Lutherstadt Eisleben 
Telefon: 03475 92600 
E-Mail: info@zukunft-mitteldeutschland.de 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

mailto:SaloSangerhausen@salo-ag.de
tel:0346434680-0
mailto:info@zukunft-mitteldeutschland.de
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7. Erreichbarkeit der Berufsbildenden Schulen im Landkreis Mansfeld-Südharz 
    durch die im Landkreis Mansfeld-Südharz wohnenden Schülerinnen und  
    Schüler  
 
 
Die Landkreise und kreisfreien Städte sind gem.  § 71 Schulgesetz Land Sachsen-Anhalt Träger 
der Schülerbeförderung. Sie haben die in ihrem Gebiet wohnenden Schülerinnen und Schüler 
… unter zumutbaren Bedingungen zur nächstgelegenen Schule des von ihnen gewählten 
Bildungsganges zu befördern oder ihren Erziehungsberechtigten die notwendigen 
Aufwendungen für den Schulweg zu erstatten.  
 
Die Beförderung bzw. Erstattung hat gemäß den Regelungen des Schulgesetzes des Landes 
Sachsen-Anhalt bzw. der Satzung über die Schülerbeförderung des Landkreis Mansfeld-
Südharz in der zuletzt geänderten Fassung zu erfolgen. 
Die Landkreise bzw. kreisfreien Städte sind bestrebt, die in ihrem Gebiet wohnenden 
Schülerinnen und Schüler in den eigenen Berufsbildenden Schulen beschulen zu lassen. 
Ausnahmereglungen werden in Härtefällen vom Landesschulamt Sachsen-Anhalt 
entschieden. 
 
Der Landkreis Mansfeld-Südharz hat in seiner Satzung über die Schülerbeförderung im 
Landkreis Mansfeld-Südharz (2019) eine max. Schulwegzeit von 90 min für Berufsschülerinnen 
und Berufsschüler festgelegt. Zur Schulwegzeit zählen die Weg von der Wohnung bis zur 
Haltestelle, die Wartezeit an der Bushaltestelle, die Fahrzeit mit dem Bus zur Schule und 
eventl. Umstiegszeiten. Die Erstattung erfolgt für die Benutzung öffentlicher Verkehrsmittel 
(Bus, Bahn) die günstigsten Tarife (z. Bsp. Ermäßigungen: Schülerjahreskarten, 
Schülerwochenkarten- oder -monatskarten, Bahncard, Deutschlandticket…) 
 
Nachfolgend ist die Erreichbarkeit der Schülerinnen und Schüler aus ausgewählten Orten des 
gesamten Landkreises Mansfeld-Südharz zu den zwei Berufsschulstandorten Sangerhausen 
und Luth. Eisleben in einer Tabelle dargestellt. Die einzelnen Orte sind in einer Karte 
gekennzeichnet.  
  
 

Für die Schülerinnen und Schüler in der Teilzeitausbildung kann die Erreichbarkeit der zwei 
Berufsschulstandorte in Sangerhausen und Lutherstadt Eisleben nicht in jedem Fall 
gewährleistet werden.  
Mit der Zusammenführung der beiden berufsbildenden Schulen: Mansfelder Land und 
Sangerhausen zu den Berufsbildenden Schulen Mansfeld-Südharz zum 01.08.2008 wurden 
bestimmte Bildungsgänge z.B. die Fachoberschulen nur an einem Standort der 
Berufsbildenden Schulen Mansfeld-Südharz vorgehalten. 
Für einige Jugendlichen verlängern sich dadurch die Anfahrtswege zu den einzelnen 
Schulstandorten der Berufsbildenden Schulen Mansfeld-Südharz.   
 
Die Vorgaben der Satzung über die Schülerbeförderung im Landkreis Mansfeld-Südharz von 
90 min max. Schulwegzeit wird größtenteils, bis auf einzelne Orte eingehalten. Die nicht 
genannten Orte liegen auf einer der angegebenen Fahrstrecken. 
Die Schulwegzeiten der in der Tabelle dargestellten Beispielsorte zu den Schulstandorten der 
Berufsbildenden Schulen Mansfeld-Südharz liegen zwischen 23 min und 112 min. 
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Der Landkreis ist bestrebt die Beförderung der Jugendlichen zu den jeweiligen 
Berufsschulstandorten optimal zu realisieren, hierzu werden jährlich von allen Schulen vor 
Schuljahresbeginn durch den Bereich Schülerbeförderung des Schul- und Sportamts des 
Landkreises Mansfeld-Südharz die Unterrichtszeiten/ Beförderungszeiten der Schülerinnen 
und Schüler abgefragt.  
Zugleich wird gebeten, zu prüfen, ob der derzeitige Fahrplan schulorganisatorisch und für ihre 
Schülerinnen und Schüler zumutbar ist. 
Das Ergebnis der Abfragen wird der Verkehrsgesellschaft Südharz mbH (VGS) zugearbeitet und 
bei der Vorbereitung der Fahrplangestaltung für das kommende Schuljahr berücksichtigt.  
 
In der Tabelle wird ersichtlich, dass streckenweise keine Zuführung zum Bus bzw. zur Bahn 
vorliegt, die Schülerinnen und Schüler müssten mit dem Krad/ PKW zur nächsten öffentlichen 
Haltestelle/Bahnhof, da keine Verbindung mit den öffentlichen Verkehrsmitteln vorliegt. 
Dies trifft z. B. für den Ort Sandersleben/ Stadt Arnstein zu den Berufsschulstandorten 
Sangerhausen und Lutherstadt Eisleben zu. Weiterhin können die Schülerinnen und Schüler 
aus den Orten Tilleda/ Verbandsgemeinde „Goldene Aue“ und Breitenstein/ Gemeinde 
Südharz den Berufsschulstandort Lutherstadt Eisleben nicht direkt erreichen.  
 
 
 

siehe Anlage 3  

Satzung über die Schülerbeförderung im Landkreis Mansfeld – Südharz (2019) 

1. Änderungssatzung der Satzung über die Schülerbeförderung im Landkreis Mansfeld–

Südharz 2019             
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Karte: Erreichbarkeit der Berufsschulstandorte im LK Mansfeld-Südharz 
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Quelle: Nahverkehrsplan der Verkehrsgesellschaft Südharz MBH 
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8. Unterbringungsmöglichkeiten auswärtiger Schülerinnen und Schüler  
 
8.1 Unterbringung in Zimmern und Pensionen  
 
Vom Landkreis Mansfeld-Südharz wird kein Wohnheim zur Unterbringung von Schülerinnen 
und Schüler vorgehalten. Der Landkreis Mansfeld-Südharz wird bei Genehmigung von 
Landesfachklassen (Statusfachklassen) durch die oberste Schulbehörde für die Bereitstellung 
bedarfsgerechter Unterbringungsmöglichkeiten den Schülerinnen und Schüler behilflich sein. 
Der Bedarf an Wohnheimplätzen wurde mit den Berufsbildenden Schulen Mansfeld-Südharz 
abgestimmt, es ergab eine Fehlmeldung. 
Die Unterbringungsmöglichkeiten für die Schülerinnen und Schüler in Zimmern und Pensionen 
befinden sich in den Beschulungsorten in der Stadt Sangerhausen und in der Lutherstadt 
Eisleben.  
 
Name und Anschrift      Preis pro Nacht für 2 Personen  
der Pension/ Zimmervermietung          
 
Zimmervermietung     57,50 € /Nacht für 2 Personen 
Franke       ohne Frühstück                                                  
Mittelgasse 7 
OT Oberröblingen 
06526 Sangerhausen 
 
Pension Rosengarten     69,00 € /Nacht für 2 Personen 
Parkstraße 7        8,00 €  Frühstück 
06526 Sangerhausen 
 
Pension Rüssel Pup     79,00 € /Nacht für 2 Personen 
W.- Koenen- Str. 21       8,00 €  Frühstück 
06526 Sangerhausen 
 
Pension Marktblick     35,00 € /Nacht für 2 Personen 
W.- Koenen- Str. 21     ohne Frühstück                                                  
06526 Sangerhausen 
 
Pension Schmatka Matka     ab 16,00 € /Nacht für 1 Person 
Geisttstr. 8       ohne Frühstück                                                  
06295 Lutherstadt Eisleben 
 
Pension Morgenstern                   ab 38,00 € /Nacht für 1 Person 
Hallesche Str. 18       ohne Frühstück                                          
06295 Lutherstadt Eisleben 
 
Pension Stella                       55,00 € /Nacht für 2 Personen 
Nussbreit 5          ohne Frühstück                                                  
06295 Lutherstadt Eisleben 
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9. Gastschulverhältnisse 

Für die Aufnahme von auswärtigen Schülerinnen und Schülern ist der Schulträger berechtigt, 

einen kostendeckenden Beitrag vom zuständigen Schulträger dieser Schülerinnen und 

Schüler zu verlangen. Die Höhe der Gastschulbeiträge ist in der Verordnung über 

pauschalierte Gastschulbeiträge (Gastschulbeitragsverordnung) vom 08. März 1994 in der 

zuletzt gültigen Fassung geregelt.  

 

Die Kosten für einen Vollzeitschüler betragen 766,94 € und für einen Teilzeitschüler  

357,90 €. 

Der Landkreis Mansfeld-Südharz hat zur Reglung von unterschiedlichen Ausbildungszeiten  

(kein volles Schuljahr) mit einigen Landkreisen, dem LK Wittenberg, LK Harz, LK Altmarkkreis                                                    

Salzwedel Schulträgervereinbarungen abgeschlossen.  

Die Höhe der Ausgaben ist ein Indiez für einen hohen bzw. niedrigen Beschulungsgrad 

eigener Schülerinnen und Schüler an berufsbildenden Schulen außerhalb des Landkreises 

Mansfeld-Südharz. Die Höhe der Einnahmen ist ein Indiez für einen Beschulungsgrad 

fremder Schülerinnen und Schüler im Landkreis Mansfeld-Südharz.  

 

Die dargestellten Beträge zeigen, dass der Landkreis Mansfeld-Südharz enorme Ausgaben für 

die Beschulung seiner Schülerinnen und Schüler in anderen Landkreisen bzw. kreisfreie 

Städte, an diese zu zahlen hat. Die Höhe der Einnahmen zeigt, dass nur wenige auswärtige 

Schülerinnen und Schüler an den Berufsbildenden Schulen Mansfeld-Südharz beschult 

werden.  

Einnahmen und Ausgaben für Gastschulverhältnisse für die Schuljahre 2020/21 und 2021/2022 

Schuljahr 2020/21 Schuljahr 2021/22

Landkreise/Städte Einnahmen Ausgaben Einnahmen Ausgaben

Stadt Dessau-Roßlau 6.084,30 € 5.368,50 €

Wittenberg 4.115,85 € 6.084,30 €

Jerichower Land 1.789,50 €         1.073,70 €

Saalekreis 2.607,58 €         36.020,10 € 2.249,68 € 33.489,24 €

Harz 715,80 €             2.863,20 715,80 € 2.147,40 €

  Altmarkkreis Salzwedel 715,80 €             715,8 357,90 €

Magdeburg 12.577,64 € 14.725,04 €

Anhalt-Bitterfeld 12.168,60 13.600,20 €

Stendal 357,90 €             357,90 €

Salzlandkreis 25.155,48 € 715,80 € 16.105,66 €

Burgenlandkreis 5.010,60 € 4.294,80 €

Halle 5.010,60 €         129.151,00 € 3.579,00 € 137.536,12 €

Gesamt 9.049,78 €         236.009,97 € 7.260,28 €         235.140,76 €
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Im § 70 (2) SchulG LSA sind Gastschulverhältnisse für das Land Sachsen-Anhalt geregelt. Eine 
Regelung für die Beschulung außerhalb des Landes Sachsen-Anhalts, z. B. Bundesland 
Thüringen ist im § 70 (2) SchulG LSA nicht vorgesehen.  
 

Die genehmigten Bildungsgänge, welche an den Berufsbildenden Schulen Mansfeld-Südharz 
vorgehalten werden sind im Regelwerk Fachklassenerlass: „Fachklassenbildung in der dualen 
Ausbildung an berufsbildenden Schulen; Fünfte Änderung“ festgelegt.  
 
Kann auf Grund geringer Anzahl an Schülerinnen und Schülern keine Klasse gebildet werden, 
so darf nach 3 Jahren einer nicht gebildeten Klasse eines genehmigten Bildungsganges, dieser 
Beruf nicht mehr an den berufsbildenden Schulen geführt werden.  
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10.  Südverbund und Partnerschaftsvereinbarung 

10.1 Südverbund 

Der Landkreis Mansfeld-Südharz ist bestrebt, die im Landkreis wohnenden Jugendlichen 
vorrangig an den Berufsbildenden Schulen Mansfeld-Südharz auszubilden. 
An den Berufsbildenden Schulen Mansfeld-Südharz werden auch Jugendliche aus den 
Landkreisen Burgenlandkreis, Saalekreis und der Stadt Halle beschult. 
Zur Sicherung eines strukturierten und ausgewogenen Bildungsangebotes wurde im Rahmen 
der Schulentwicklungsplanung der berufsbildenden Schulen eine Vereinbarung zur Festlegung 
des Berufsangebotes an den Berufsschulen zwischen den vorgenannten Landkreisen und der 
Stadt am 09.05.2011 abgeschlossen.  
Ziel dieses Bündnisses ist „…die Sicherung einer optimalen Ausbildungsqualität, dem Streben 
nach Gewährleistung stabiler Klassenstärken und angemessener Berücksichtigung der 
Qualifikation und Eignung der verfügbaren Ausbildungseinrichtungen der jeweiligen 
Schulträger innerhalb des Verbundes…“ (Quelle: Vereinbarung über die gegenseitige 
Aufnahme von Schülerinnen und Schülern an Berufsbildenden Schulen vom 09.05.2011) 
 
In dieser Vereinbarung - Südverbund haben sich die Vertragspartner über die vorgehaltenen 
Berufe an den jeweiligen Berufsschulen geeinigt.  
 
Mit den Festlegungen im Fachklassenerlass „Fachklassenbildung in der dualen Ausbildung an 
berufsbildenden Schulen; Sechste Änderung“ besteht für die Vertragspartner des 
Südverbundes kein Handlungsbedarf mehr und somit ist eine Fortschreibung der 
Vereinbarung entbehrlich.  

Vereinbarung - Südverbund 
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10.2 Partnerschaftsvereinbarung mit der Hochschule Merseburg 

Der Landkreis Mansfeld-Südharz hat keine Universität, Hochschule oder Fachhochschule. Mit 
der Absicht, zu studieren, verlassen alle Jugendlichen die Region. Die Berufsbildenden 
Schulen Mansfeld-Südharz haben im Rahmen des Partnerschulprogrammes der Hochschule 
Merseburg im Jahr 2020 eine Partnerschaftsvereinbarung abgeschlossen. Ziel ist es hier, die 
Studienorientierung des Bildungsganges „Berufliches Gymnasium sowie Fachoberschule“ zu 
unterstützen und die Nachwuchsgewinnung der Region zu fördern. Konkret wird die 
Zusammenarbeit der beiden Partner definiert. Der Besuch von Hochschulveranstaltungen 
und die Beteiligung am Praktikum Schülerlabor „Chemie zum Anfassen“ sind z. B. 
Bestandteile der Partnerschaftsvereinbarung. 

 

Partnerschaftsvereinbarung 
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11. Beteiligungsverfahren 
 
Gemäß § 22 (2) SchulG LSA i. V. m.  § 6 SEPl-VO 2022 stellen die Landkreise und kreisfreien 
Städte Schulentwicklungspläne für ihr Gebiet im Benehmen mit der Schulbehörde und den 
kreisangehörigen Städten und Gemeinden unter Mitwirkung ihrer Kreiseltern- und 
Kreisschülerräte oder der Stadteltern- und Stadtschülerräte auf. Für den Bereich der 
berufsbildenden Schulen sind zusätzlich Stellungnahmen von den Sozialpartnern, den 
Wirtschaftsverbänden und den zuständigen Arbeitsagenturen einzuholen. 
Der Schulentwicklungsplan ist zwischen den Planungsträgern benachbarter Landkreise und 
kreisfreier Städte abzustimmen.   
Gemäß § 22 (4) SchulG LSA bedürfen die Schulentwicklungspläne der Genehmigung der 
Schulbehörde und sind nach dem Beschluss des Kreistages dieser vorzulegen. 
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Schul- und Sportamt                               29.09.2023                                            

 

Stellungnahmen zur Schulentwicklungsplanung der Berufsbildenden Schulen für den 

Landkreis Mansfeld-Südharz für die Schuljahre 2024/25 bis 2028/29 und die Prognose für 

die Schuljahre 2029/30 bis 2033/34      

Termin: 29.09.2023 

Stellungnahme von: Argumente: 

 

Agentur für Arbeit 

Sangerhausen 

 

IHK Halle-Dessau 

 

Aufgrund der umfangreichen Stellungnahme der IHK Halle-

Dessau ist diese als Anlage einsehbar.   

Handwerkskammer 

 

Aufgrund der umfangreichen Stellungnahme der 

Handwerkskammer ist diese als Anlage einsehbar.   

Kreishandwerkerschaft   

Standortentwicklungsgesell-

schaft Mansfeld-Südharz 

mbH 

 

Landesschulamt Sachsen-

Anhalt 

Die Hinweise aus dem Erörterungsprotokoll vom 06.10.2023 

vom Landesschulamt Sachsen-Anhalt wurden in den 

Schulentwicklungsplan eingearbeitet. 

KER – Vorsitzender  
Herr Henze 

 

KSR Vorsitzender 

Herr Herbig 

 

Burgenlandkreis Keine Einwände 

Landkreis Harz Keine Bedenken 

Saalekreis  

Salzlandkreis  

Stadt Halle  

Landkreis Nordhausen keine Einwände 

Stadt Arnstein keine weiteren Hinweise 

Stadt Allstedt  
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Stellungnahme von: Argumente: 

 

Stadt Gerbstedt  

Lutherstadt Eisleben Hinweise zu Anschriften von Praktikumsbetrieben wurden in 

den Schulentwicklungsplan eingearbeitet 

Stadt Hettstedt Keine Bedenken 

Stadt Mansfeld  

Stadt Sangerhausen keine Hinweise 

Verbandsgemeinde „Goldene 

Aue“ 

 

Verbandsgemeinde 

Mansfelder Grund- Helbra 

Hinweise zu Anschriften von Praktikumsbetrieben wurden in 

den Schulentwicklungsplan eingearbeitet. 

Gemeinde Südharz  

Mitglied des Schul-, Sport- 
und Kulturausschusses:  
Frau Treppschuh   

Anmerkung: Der LK Mansfeld-Südharz sollte eine Kooperation 

mit dem LK Nordhausen eingehen. 
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Anlagen 
 
 
Anlage 1 
 

Praktikumseinrichtungen für die Vollzeitausbildung 
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Anlage 2 
 
Durchführungserlass 
zum Erstellen der Schulentwicklungspläne für die Berufsbildenden Schulen 
 
Ministerium für Bildung des Landes Sachsen-Anhalt 
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Anlage 3 
 
Satzung über die Schülerbeförderung im Landkreis Mansfeld-Südharz (2019) 
 
1. Änderungssatzung der Satzung über die Schülerbeförderung im Landkreis 
Mansfeld-Südharz (2019) 
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Abkürzungsverzeichnis und Erläuterungen zur Schulentwicklungsplanung der 

Berufsbildenden Schulen Mansfeld-Südharz       
 

 
A 
AUR  - allgemeine Unterrichtsräume 
 
B 
bzw.   - beziehungsweise 
BbS  - Berufsschule (Teilzeitausbildung – 2 bis 3 ½ Jahre in Abhängigkeit vom 

Ausbildungsberuf), die sich gliedert in 
 Grundstufe (1. Ausbildungsjahr) und 
 Fachstufe 1 bis Fachstufe 3 (2. bis 4. Ausbildungsjahr) 

 
BbS- VO  - Verordnungen über berufsbildende Schulen 
BVJ   - Berufsvorbereitungsjahr (1 Jahr) 
BFS  - Berufsfachschule (1 bis 3 Jahre) 

 
C 
ca.   - circa 

 
D 
 
E 
eventl.   - eventuell 
 
F 
FR   - Fachrichtung Schülerzahlen 
FS   - Fachschule (1 bis 3 Jahre) 
FOS   - Fachoberschule 
FUR  - Fachunterrichtsräume 

 
 
G 
gem.  - gemäß 
GVBl. LSA  - Gesetz- und Verordnungsblatt des Landes Sachsen-Anhalt 

 
H 
 
I 
i.V.m   -  in Verbindung mit 

 
J 
 
K 

 
L 
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LK   - Landkreis 
LFK - Landesfachklasse  wird für den jeweiligen Ausbildungsberuf nur 

einmalig im gesamten Land Sachsen-Anhalt an einer Berufsbildenden 
Schule geführt 

LüFK  - Landesübergreifende Fachklassen 
 

M 
MB- LSA  - Ministerium für Bildung des Landes Sachsen-Anhalt 

 
N 
 
O 
ÖPNV  - öffentlicher Personennahverkehr 

 
P 
Q 
 
R 
RFKL - Regionalfachklasse  wird für Ausbildungsberufe gebildet, die im 

Regionalverbund jeweils einmal vorhanden sind 
Rd.Erl.  - Runderlass 

 
S 
Stat.   - Statistik 
SEPL-VO 2022  - Verordnung zur Schulentwicklungsplanung 
SchulG LSA   - Schulgesetz des Landes Sachsen-Anhalt 
SuS    - Schülerinnen und Schüler 
SJ    - Schuljahr 

 
T 
TZ  -Teilzeit (wird im jeweiligen Ausbildungsbetrieb und als   

fachtheoretische Ausbildung in den Berufsbildenden Schulen 
durchgeführt) 

 
U 
UR  - Unterrichtsräume   
 
V 
VZ   - Vollzeit (schulische Ausbildung in den Berufsbildenden Schulen) 
VZS  - Vollzeitschüler  
VO  - Verordnung 

 
W 
X 
Y 
 
Z 
z.B.   - zum Beispiel 
 

  

 
 


